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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
Nr. 226/73 hinsichtlich des bei der Einfuhr von Butter und Käse aus Neuseeland 
in das Vereinigte Königreich einzuhaltenden cif-Preises 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, gestützt auf den 
Vertrag über den Beitritt neuer Mitgliedstaaten zur 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und zur Euro- 
päischen Atomgemeinschaft ^), insbesondere auf Ar- 
tikel 3 des Protokolls Nr. 18^) im Anhang zu der 
diesem Vertrag beigefügten Akte, 
auf Vorschlag der Kommission, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

Das Protokoll Nr. 18 sieht vor, daß bestimmte 
Butter- und Käsemengen unter besonderen Bedin- 
gungen aus Neuseeland in das Vereinigte König- 
reich eingeführt werden können. Unter anderem 
muß Neuseeland für diese Einfuhren die Einhaltung 
eines bestimmten cif-Preises garantieren. 

Der einzuhaltende cif-Preis ist in Artikel 3 der 
Verordnung (EWG) Nr. 226/73 des Rats vom 31. Ja- 
nuar 1973 zur Festlegung der Grundregeln für die 
Einfuhr von Butter und Käse aus Neuseeland in das 
Vereinigte Königreich^), zuletzt geändert durch die 
Verordnung des Rates (EWG) Nr. 3145/74^) vom 
9. Dezember 1974 für Butter auf 90,81 RE/100 kg und 
für Käse auf 78,41 RE/100 kg festgesetzt worden. 

Seit der letzten Änderung haben sich die Höhe 
und die Entwicklung der Preise in der Gemeinschaft 
- einschließlich der Interventionspreise - und in 
Neuseeland ebenso wie die Kosten in Neuseeland 
und die Frachtraten geändert. 

9 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 73 
vom 27. März 1972, S. 5 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 73 
vom 27. März 1972, S. 173 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 27 
vom 1. Februar 1973, S. 17 

4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 334 i 
vom 14. Februar 1974, S. 7 


Unter Berücksichtigung der Angebots- und Nach- 
frageentwicklung in den wichtigsten Erzeuger- und 
Verbraucherländern in der Welt müssen die cif- 
Preise angesichts dieser Änderungen angepaßt 
werden — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

In Artikel 3 der Verordnung (EWG) Nr. 226/73 wird 
der unter Buchstabe a auf geführte Preis von „90,81 
RE/ 100 kg" durch 107,16 RE/100 kg und der unter 
Buchstabe b aufgeführte Preis von „78,41 RE/100 kg" 
durch 92,52 RE/ 100 kg ersetzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1976 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Kostenaufstellung 

j Angesichts des Unterschieds zwischen den derzei- 
tigen cif-Preisen und den vorgeschlagenen Preisen 
i und den davon abgeleiteten Abschöpfungen und auf 
j der Grundlage der in dem Protokoll Nr. 18 für 1976 
j angegebenen Butter- und Käsehöchstmengen würde 
i der Vorschlag in finanzieller Hinsicht eine Vermin- 
derung der Sonderabschöpfungen auf die Einfuhren 
in das Vereinigte Königreich um annähernd 28 Mio 
RE bedeuten. Unter Berücksichtigung der Finanzvor- 
schriften der Beitrittsakte würde sich dies indessen 
für die Zeit der Anwendung des Protokolls Nr. 18 
nicht unmittelbar auf den Haushalt der Gemeinschaft 
auswirken. 
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Begründung 

1. Auf der Ratstagung in Dublin vom 10. März 1975 
haben die Regierungschefs der Gemeinschaft betont, 
welche Bedeutung sie dem Protokoll beimessen. Sie 
erklärten vor allem hinsichtlich des besonderen, in 
dem Protokoll genannten cif-Preises, daß „die Ge- 
meinschaft, die weiterhin Wert auf eine gerechte An- 
wendung des Protokolls legt, bereit ist, die Preise 
unter Berücksichtigung der Entwicklung von Ange- 
bot und Nachfrage in den wichtigsten Erzeuger- und 
Verbraucherländern in der Welt und auch unter Be- 
rücksichtigung des Niveaus und der Entwicklung der 
Preise in der Gemeinschaft - einschließlich der Inter- 
ventionspreise - und in Neuseeland, regelmäßig zu 
überprüfen und erforderlichenfalls anzupassen, bei 
gleichzeitiger Beachtung der Entwicklung der Kosten 
in Neuseeland und der Frachtraten“. 

2. Ferner hat die Kommission in ihrer Mitteilung 
an den Rat über Ausnahmeregelungen für neusee- 


I ländische Butter nach 1977 ihre Absicht erklärt, in 
Kürze neue Preisvorschläge vorzulegen. 

3. Es sei daran erinnert, daß eine erste Änderung 
i der ursprünglichen Höhe des besonderen cif-Preises 
I mit Wirkung vom 1. Januar 1975 erfolgte, durch die 
I sich die Preise erhöhten auf: 

; 90,81 RE/100 kg für Butter 

I 78,41 RE/100 kg für Käse. 

j 4. Ausgehend von der Ermittlung der in der Er- 
I klärung der Regierungschefs erwähnten Faktoren 
: vertritt die Kommission die Ansicht, daß eine wei- 
I tere Änderung der Höhe des besonderen cif-Preises 
i erforderlich ist. Sie schlägt vor, daß der Rat folgende 
mit Wirkung vom 1. Januar 1976 geltende Werte 
festlegt: 

107,16 RE/100 kg für Butter 
92,52 RE/100 kg für Käse. 


5 ) KOM (75) 437 vom 23. Juli 1975 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 25. November 1975 - 1/4 - 680 70 - E - Ne 3/75: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 10. November 1975 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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